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OM ie- State. 
« Eine thlcke der Union Paeisic auf 

dem Callassay Zweige, nahe Milbe-, nee- 

deanme Im vorigen Donnerstag. 
. Lincoln verliert seit es «tkocken« Ist 

039,500 jährlich an Lizenzgeldekw und 

mag die Steuekausiage von lsj Mills 
aus ils Mills erhöht werden müssen un 

dies auszugletchm 
« Der Isjäheige Sohn von D. F. 

Smith in Keakney emank am Freitag 
in einem set Seee bei Kannen Er 

»Ist-ge mit anderen Knaben auf einem 

Floß gespielt und war infolge eines 

Fehlnims in’i Wasser gefallen. 
« Oeokge Bayet von Cheyenne Conn- 

ty, der seinen Nachbar Namens Peklick 
seit einem 214 zslligen holz so wuchtig 
auf den Kopf schlug daß ek zwei Tage 
bis-auf statt-, wurde wegen Todichlags 
ges drei Jahren Zuchthaus dem-theilt- 

« Julius Meyer von Otnahn, ein de- 
lannter Bürger und General-spat der 

Provident Lise Issurance Tompany, de- 
ging am Montag Mitte in panseom 
Port Seidsiutord durch Erschießerh Ge- 
schöstssorgen sollen ihn zu der That be- 
wogen hsden. Er hatte erst kürzlich ei- 
nen Insall von Lungenentzündung über- 
standen. Meyer war 58 Jahre alt und 
unverhetrethet. 

« Andreas Kinder ein Sohn unseres 
Kollegen Kinder von der ,Nebruska 
Biene-· in coitttnhus, mußte uniangft 
in Vmahn eine Operatipn wegen Blind- 
derrnent itadung durchmachen. Es sreut 
uns zu Zren daß der sunge Mann wie- 
der gänzlich hergestellt ist. 

« Mit einer alten Armee-Masken er- 

schossen wurde der neunjährrge Tom 
Stoehei bei Dotsteirt, in seine-n Vater- 
hause. Geo. Shesseran, ern gieirhaitris 
qer Iachsarssohm soll na sussage der 

Stpehel Kinder die That egangen ha- 
ben. Zwischen des Stoehels und den 
Chriserons hat seit mehreren Jahren- 
eine Fehde geherrscht. Der kleine Shes- 
seron sagte aus er sei seit zwei Jahren 
nicht aus der Nuchdarsatm gewesen. 

« Seiner großen Füße wegen in Un-( 
geiegenheiten kaut h. M. Loche, ein Ju- 
welier von Utica. Ja seinem früheren 
Wohnort, Pauiine, Ja, war ein Ein- 
druchsdiedstahi verübt worden. Der 
Nachtwachnrann entdeckte große Fassun- 
ren in dem weichen Erdreich bei detn La- 

tw, die etwa von einem No. 10 odrr It 

Schuh hetriihrten, und erinnerte sich so- 
gleich an Locktr. Daß Lockie srüher mit 
dein Eigenthümer des deraudten Ladens 
aus seiudiichern Fuße stand desiiirkte den 
Mann in seinem Verdacht daß nur Lockie 
Ver Schuldtgs tritt writte. Ur rrcpurre 

einen Haftshefehh und mußte Locku, 
der sich eden nerheirathet hatte, feine 
junge Frau verlassen um sich in Iowa 
wegen Eindruchs zu verantworten. Zum 
Glück geiang es ihm zu beweisen daß ei 

rur seit des Verdrechens in Utica mar, 
und ließ man ihn nach festgestelltem 
Alidi wieder ziehen. 

« Der Its-jährige Lynn Mcitinnis ist 
« feit letzter Wache, da er die dsjöhrige 
«"Margaret Cansield nor dem Ertrinlen 

rettete, der held non Tet-rmah. Das 
-" kleine Mädchen war in ein haldassenges 

lassenes Pumpenlach gefallen das tiefes 
Wasser enthielt. Mehrere Frauen hat- 
ten es gefehem waren jedcch rathlog da- 
rüber, was zu thun fei, und fchrieen unt 

Hülfe. Der junge Meitinnis hörte sie 
« nnd eilte der um’s Leben ringend-n Klei- 

nen zu hülfr. Er ließ sich an der Pum- 
penröhre fo weit herab daß das Kind 

ihm auf die Schultern klettern konnte, 
Iund hielt sich, da er im Wasser keinen 

Fuß fassen konnte, an der Röhre fest bis 
man einen Strick herahließ. Diefen be- 
festigte er mithfam mit einer Hand unter 
den Armen des Madchena, während er 

sich mit der anderen üder Wasser hielt. 
Sodann zog man ersi Margaret und 

nach ihr Mesinnis glücklich aus dem 
Brunnen. 

Die ZeppelinsLuftichifi-Gefettfchaft 
plant, inner alh eines Jahres einen re- 

gelmäßigen ssentlichen Luftfchissaertehr 
zwifchen Iriedrtchshefen am Bodenfee 
und Narddeutfchland zu taftallieren Es 
durften Luftfchissahrten ata Zeppelin 
hald etwas fa Ulltsgliches werden wie 
feht Eifenhahnfahrtem 

ers-Eg- 

C i n e Itchtise Entfcheiduns über das 

Ueserecht der Unten Paetfle auf öffent- 
I«Jen (Schuls) Andereten in Nebraska 
wurde ant part en Mittwoch sont Ver-. 
St. Dittetttseryt in Oaiaha abgesehen-, 
tm all un cse lte Karses und anderen 
in atte sasen die sa I. Da- 

nat-. w .:::·.. seu- 
tktft I ihr ta Isaa gesehen 

II a eh den Regeln der Pkohtbitionts 
sten müßte m trockene Lineoln iept 
Durchs In kürzester Zeit an Prospekttät 
übersiügeln, alter »nit«! 

D ie VanbeotllesSchnusptelek Hang 
Irmstrong nnd Frau von Sheridqn tre- 
ten morgen eine originese Tour un. Sie 
werden zu Pferde von dort nach Nen- 
Yotk reifen, und unterwegs Enge-ge 
ments annehmen Sie gedenken zum 
s. Oktober bereits in New York anzu- 
langen. 

Die Weil-Order Häuser werden 
jetzt in dem vermuckerten Lineoln gute 

lProsite schneiden können, seit es da jeyt 
«ttocken« ist Es geschieht Ltncotn auch 

snz recht wenn ietzt die Leute ihr Gelo, satt es wie sonst da zu lassen, fortfchicken, 
und von Anderen kaufen was man ihnen 
da nicht verkaufen w i l l! 

Uniäßlich der Alaska - Yukon 
Ansstellung in Seaitie werden am lsien 
Juni neue 2c Briesinarken erscheinen. 
Dieselben werden außer den üblichen 
Warten »U. S. Pastage« und »Trot- 
Cents« die Worte Alaska-YukansPen-is 
sie-two tragen, und in der Mitte das 
Bildnis des verstorbenen Staat-seku- 
iiirs Seerard. Letzterer war es der 
beim Alaska-Anlauf unser Land ver- 

trat. 

D r. Jahn Faik san Bestan, der 
«Seelenspanderung« lehrt, behauptet 
seinen dritten Körper zu haben. Er fast 
er eristirte einmal zur Zeit des Prophe- 
ten Jsaias, und später im ist und 14. 

Jahrhundert, woran er sich noch »genau 
erinnert, « wie er vargiebt. Wahrschein- 
lirh hat seine Seele auch schon mehrere 
tausend Asfen und sonstiges Gethier 
durchs-andert; denn wo hätte sie sieh al- 
iernai in der Zwischenzeit aushalten saie 
len? 

C t n Kandukteur der Pullrnqn Corn- 
nany brachte seine Essellsehast in eine 
schöne Patsche. Der Mann verlangte 
Ven. Cowgill, dein Staatseisenbnhns 
kantmissiir, der von ikaiunnus nach 
Omaha snbr in einein PulltnansWagen, 
statt der reguiären Sidrate von 50 Cis. 
« 50 ab· Nach einigem Murren gab 
dieser ihm das Geld, nahm aber Quir- 
tung dafür, nnd hat damit einen Beweis 
an Hand der überführend ist« Die Sa- 
che kann der Gesellschait theuer zu stehen 
kommen, da eine Strafe van CLWO 
bis 05,000 vorgesehen in. 

Das Freien in Poe-rieth 
Jn Bognien geht ein Jüngling nie 

aus Freierssiißen, sondern sein Vater. 
Nach alter Sitte heirathen die Bur- 
schen sehr sriih und nicht selten findet 
man, besonders aus dem Lande Wirth- 
rige Väter und Isjährige Mutter. Hat 
ein Bursche Lust zu heirathen, so sucht 
er die Gelegenheit immer aus einem 

Wochen-· oder Jahrmartte, wo er sich 
die Mädchen der nächsten Dörser be- 
steht und eine davon wählt. Ein jun- 

er Bosniate sucht immer eine seiste, 
ralle Maid, wobei er auch gleich be- 

rechnet, ol) sie Kraft genug hätte, allen 
seinen Männern im Hause zn kochen 
und sein Vieh zu besorgen. 

Seine Wahl theilt er zuerst dem 
Vater mit. Dieser übernimmt nun die 
Wetbung, und zwar begibt er sich zu 
dem Vater der Erwählten nnd über-« 
reicht ihm ein Geschenk seines Sohnes 

Litr dirs Mädchen; nimmt der Vater 
er zukiin iigen Braut das Geschenk, 

so tät die erbung abes lassen. Nun 
niu aber auch das Mit chen zustim- 
men. Ob sie dem Burschen gewogen 
ist, zeigt sie dadurch, daß sie sein Ge- 
s nt —- meist ein Umwand-öffent- 
li trägt. 

n den verschiedenen Därsern variiri 
auch dieser Brauch, in einigen, z. B. in 
den nordwestlichen Prodinzem ist es 
Sitte, daß der Bursche dem Mädchen 
einen Apfel gibt. Aus Schiichternheii stehen sie meist mit verschränkten Ar- 
men, und der Bursche egt den Apfel 
hinein. Will sie den Burschen, so ißt 
sie den Apfel, will sie thn aber nicht, 
so verschentt sie ihn den Kindern. Die 
hochzeit ist regelmäßig nach drei Wo- 

kem und diese Zeit ient dazu, daß 
er Bursche das Mädchen in ihrer 

hässslichen Tüchtigkeit kennen lernt. 

Autocnobile, in der Zahl 
von 326,176, sind nach einer englischen 
Berechnun dermalen aus der ganzen 
Weit im etriei2. CI entfallen Zier- «- aus Nordamerika 120,000, - 

» « und eine Avlonien Was-CI 
« kteirh 7,000, Deutschland W- 

J in und wei 97 , 

ern 7F Ausland- 
.- .. Mo, Spanien qui 47 tomobile s 

«-— 

Lohnes. 
—- Laßt Eure Musen füllen bei Nie F. 

Weint-ich und Jodn Damen. 
—- Am Sonntag wurde in dss Hans 

von Hemmt Schmale aus der Metat- 
kkarm östiich von hier eingebrochen, wäh- 
rend die Familie abwesend spat- 

sSämmtiiche Koffer wurden ausgeleert 
oder durchgetviihlt in der Suche noch 
Geld oder Wachse-them Solche fanden 
sie jedoch nicht pok. Es wurden zwei 
Nesitmessek und etliche Kieinigkeiten 
mitgenommen 

—- Die Commetcial Stute Bank er- 

höhte am Dienstag ihr Grundkapitttl 
von 840,000 aus 880,000, und den 
Uedecschuß von 85,000 aus t20.000. 
Diese Kapitaigzunahme flammt von 

einheimischen Leuten. Die Bank ist jeht 
die stärkste Staats-dank in diesem Theil 
des Staates, und eine der stärksten im 
Staate. Solchek Fortschritt ist seht ek- 

fkeutich. 
] 

--- Ein einarmiger Landstreicher No- 
meng Jim Kelly wurde am Dienstag 
oan seinen Genossen angegriffen und so 
arg verhainetiatscht daß er fast nicht mehr 
wie ein Mensch aussah. Als Polizisten 
ihn fanden konnte er fich nicht mehr rüh- 
ren; seine Augen waren ganz zuge- 

schwellen und sein ganzer Kopf war so- » 

zusagen eine Wunde« Man drachte ihn 
;tn’s Dospiial, wo er sich langsam erholt. 
Man hat einen gewissen Zahn Sheridan 
festgenommen oon dem man glaudt daß 
er zu den hrutalen Kumpanen gehörte. 
Man nimmt an daß lehtere betrunken 
waren und in Streit geriethen, wodeiz 
Kelly den Kürgeren zog. An der Sirt-I 
le wo Kelly lag fand man mehrere leere 
Altoholflafchen herumliegend. 

—- Uli ein gefährlicher Schießdold 
entpuppte fich ein Farmardetter Namens 
Wur. Johnson am Samstag Adend aus 
der Otto Keule Farin. Es fand da an 
dem Idend einer der gemiithlichen 
.,,Stalltiinze« statt. Während sich das 
surge Voll nach Kräften amiifiete kam 
Johnson, der stark getrunken hatte, un- 

ten in den Stall Zwei Mädchen die 
eben hereinlasnen wurden von thn auf- 
gefordert dart aus seiner Schnapdsiasche 
zu trinken, was ihnen jedoch nicht ein- 
siel. Ei wurde damit schließlich lo auf- 
dringlich daß die Mädchen schließlich doch 
die Flasche nahmen, ader fie form-arten- 
Ed gelang ihnen an ihm oordei aut den 
Stalldoden zu tchlüpfen, wo sie Hin. 
Krufe die Sache mittheilten. Dieser 
ging hinab, und nachdem er dein Kunden 
Vorstellungen über fein Betragen ge- 
macht hatte, entfernte sich derselbe- 
Eben darauf hörte man draußen zwei 
Schüsse, und schlugen etliche Kugeln 
durch die Stallwand, die beinahe ein 
Paar Männer getroffen hätten. Joha- 
fon wurde festgenommen. Er erhielt 
ais Strafe 80 Tage und Kosten zudiks 
tirt. 

—- Frant Itiöhler wurde in der Nacht 
non Samstag auf Sonntag von feiner 
Schwägerin in den Kopf geschossen, aber 
nicht gefährlich verletzt. Es geschah 
während eines Tanjes der in der Jah- 
Wohnung stattfand, und wobei .ttöhler 
sich eingefunden hat-e. Er hatte schon 
einmal gedroht fich einmal zu betiintens 
und Hrn. Jan den Garaug zu machen-—-i 
aug welchem Grunde ist nicht bekannt,— 
und Frau Jay bemühte sich deshalb ihm 
von der Gesellschaft fern zu halten, in- 
dem sie ihn zum Essen einlud. Sie 
hoffte ihn dann leichter loswerden zu 
können. Köhler zeigte sich jedoch fehr 
streitfüchtig undwarf mit so unfläthigen 
Redensarten um sich daß die Frau ihm 
schließlich hinauswieg. Draußen sing 
er Steit mit der jungen Schwester der 
zrau Jay an, und ging lehtere in 
ihr Zimmer und holte einen Nevoloer. 
Als sie damit herauskain,oersehte er ihr, 
ihrer Aussage nach eine Ohrfeige. Sie 
zog sich in die Thiir zurück und feuerte, 
um ihn zurückzufchrecken einen Schuß 
nach dem Boden ab. Er drang jedoch 
weiter auf sie ein, und gab sie einen 
Schuß auf ihn ab. Im halbdunkel 
konnte sie nicht unterscheiden ob er ge- 
troffen war oder nicht. Andere erzäh- 
len jedoch daß er wankte und sich dann 
langsam entfernte. Ein Arzt wurde ge- 
rufen und ließ dieser den Verlehten, der 
nach Haufe gegangen war, nach dem 
Dospital bringen. Die Kugel war dem 
jungen Mann über dem linken kluge in 
den Kopf gedrungen in abwartelaufens 
der Richtung zur Keilbeinhöle der Nase, 
oon wo sie später in den Mund hinab- 
fiel. Er befindet sich den Umständen 
nach sehr wohl und ist auf der Besie- 
rung. Bei feiner Gefundung wird er 

sich wegen eines angeblichen Vergebens 
ge eef die Vundesgefehe zu verantworten 
he en: es wird nämlich behauptet daß 
ee an des Ibenb swet Ilefchen Wein 
init hatte nnd etne an einen gewissen cic- 
son verkaufte. 

«MMTMS 
Mai-Verkauf 

der größte ic til-gehaltene 

l l Faucy Wasch - Kleiderstoffc . . l 
Chiffon Catreaux, ein sehr 

schöner zarter Stoff, Organdics 
Effekt, auch schönes gefnrchtess 
Marquisette, in streifen- und Fi- 
gurmustern. Diese Waaren sind 
positiv löc und Mc die Yard 
werth. Verkaufspreis, Yard, 

10c 

Scotkh 
Lamms 

in 
Streier 

u. Figuren 
4c 

Stickerej-Lingerie, ein wunder- 

schönes zartes Material, in Schat- 
ten-Blumemnuftern, 35c und 39c 

IJZai-Verkaufspreis, eine Yard 
nur 

Isc 

Wir haben 15 andere Nummern in Waichstosicn in niedrigen Preisen 

dauviuchzeug 
Gamleinenek Bamsby Ci«afh, re- 

gulöre Mic, I. )c und lsk 

Weiche, gehen in einer Pactie 
U ............... I 0k 

Unfon Crush Handmchznxg, mit 
rothem Streif-mond, Mai- 
Berkaufspkeis .... .. ...4c 

Tini-decken 

Weiße, befranste, Damen-Tisch- 
tücher, 2bis U Yaka lang, 
Losc und 81.2-&#39;»Weithefür 69c 

Spitzenqac bitten, feine 
Notkingham W Zoll breit, TH, 
Yards lang........··..98k 

Damens uns Mädchen- 

Jmtm für pas Frühjahr. 
Korrees, Streifen- und einfu- 

che Effekte gekauft zu einer Un- 

barmherzigen Reduktion, sind 
wirklich 84 und IS we1«th..2.98 

Shirt Wnists 
Sehr schön gefiiltelte Shiriwaiiiz mit langen 

Aermeln, und verziert mit persiichen fancy Spir- 
renstreiferh und einige verziert mit thlagfalie, IT- 
JS und ZEIS« Werthe. Verkaufspreig. .82.95 

Elegante weiße Waifig, nur verzieri mir epi- 
tzen und Einst-V Iteguläre H Zu und sitz W 

Werthe, füt. .. .-81 93 

Eine große Patij schmaric spiizriiueirieiie 
Dammwiislgt mich fancy iveifxe Linsn L1L«iii1«3. 
mit Spitzen und » Durch-« Uraqu munt, ist s-« 

bissLJIoweilh 95c 

Rosen: Tausende von :)coIen, alle Farben, 
Mai Verkaiisspieis.. ..I0c 

Putznmaren 
Tiefe Wekthe kommen nur ,,einnml im Leben« 

Sinkt moderne neue Style von Muster- und 
Stiaßenhüten. Diese Reduktionen scheinen un- 

glaublich Aktuelle Wetthe It- und Js- Mai- 
Verkauf-Zweig« ... ... ..sl 98 

Tamenhüte fertig zum Tragen geputzt, schön 
verxiett in den neuen blauen, nlnosa, Champagner 
nnd anderen Echntiecnngen, ks Welche im Mai- 
Vuknuf ......................... 82.50 

Bahn LEnnneth und Käppchen, Piobeangwahh 
etwas gehandhabt, sisl und skg Werthe, Mai- 
Beikanfszpkci5, .. .... ................ 50c 

s
-
 

Roh-OelsBrennek 

Keine Kohlen W schnufeln, Holl zu 
spalten oder Asche hnuusrutmgcm eine 
Erspatnlß an Br«enns10ff,’.)ltbcil 
und I o r g e. 

Wie wird es ermüglichtf 
Blos indem Ihr m Eurem Küchen- 

hecd, Herzofen oder Hochofen einen 
N o h O e l - B r e n n e r installlert nnd 
r o h e S oder in Oeer zu die-Indes Lel 

gebraucht,«qnstalt st oh le n. Wissen- 
ich.1itlerfagen uns daß ein Faß Roh- 
Lel so viele Pelz-Encheires! besitzt wie 
eine Tonne Kohlen, oder mit anderen 
Worten, ein Faß Oel (5() Gallonen) 
kommt einer Tonne Kohlen gleich. 

Lel kann in Eurer Wohnung in 
Grund Island abgeliefert werden zu 
Hex-U das Faß. Justallationskosten 
jedes Brenners sind 88.W; Hochofeni 
drenneksim Verhältniß zur Größe des 

Dache-sent 
Wir hätten gem daß jeder Mutw, jed- 

Frau und jedes Kind, nicht nur in 
Grund Island, sondern jeder Farmer, 
jede Farmersfrau und Kinder in dieser 
Umgebung, diese Brenner lm wirklichen 
Gebrauch jähen an 320 West me Stra- 
ße, Grund Island, Nebr. 

quryJ.Dunler,Mgr. 

Kindor seht-stoc- 

Mll klclcllclks 
c- A s T 0 R I A· 

A n M i l ch verbraucht Groß- 
London täglich nur 54-R,·t()(t Quark-, 
was- bei 7,:i.;«,«("tO Einwohner sehr me- 

nig heißen will. 

Die griechischen Göt- 
te r b i l d e r, sonst so sormvollen- 
det, sind mit vertiinnnerten kleinen 

Zehen dargestellt. 
Das heutige Jerusalem 

steht zum Theil mtf Schnitnmssen, die 
an einigen Stellen eine Mächtigleit von 
100 Fuß erreichen. 

Fiir die Armuth Indiens 
spricht eg, das; aus manchen Märkten 
die Jnna cUiiinze im Werthe von zwei 
Centg) in UIZ Theile —-— Kauri —- ge- 
theilt wird. 

Die Werte des Mathe- 
matikers Euler wiirdenin 
einer Gesammtansgabe 24 starke 

,Quartbände oder mindestens 16,0()0 
s Seiten füllen. 

Die Fleckengruppe, welche 
sich gegenwärtig auf dem Sonnen- 
äquator befindet, ist 140,000 Kilo- 
meter lang. Der Erddurchmesser ist 
nur 12,756 Kilometer. 

Der berühmte Klavier- 
tu o s e und Komponi t hans v. Bit- 
lotv hat die fünf leßten eethoven&#39;schen 
Sonaten nacheinander öfter aus dem 
Gedächtnis vorgetragen 

Wenn der Blth einen 
B a um trifft, verwandelt er dessen 
Saft oft so urplötzlich in Dampf, daß 
das holz des Stammes durch eine Ex- 
plo ron nach allen Richtungen geschleu- 
der wied. 

i· schnitzeL 
Merlei Jutetessantes aus allerlei Ge- 

biet-Für Jeden etwas. 

Zu einem Zweirade ge- 
hören mehr als 1500 einzelne Bestand- 

I theile. 

G o l d si s ch e: —- Ztmportitte Gold- 
und Silbersische. Preis 10c und aus- 
koärtS. Aquarien und Fischgläser. 
Schickt sür Preiglistc. S. R. Barnett, 
Ganison, Nebr. JtR -40—4-2 

— Jm Oauptquarttet der Deutschen 
der Wirthschast von J. J. Klinge an 
Zu West ster Straße, sind-u man sever- 
zeit die beste, zuvorkommenbste Bedie- 
nung. Dassamose Dick Bros. sowie 
die feinsten Liqöke und Cigarren sind 
stets an Hand beim ,,Joe.« 

Markt-Gericht· 

Wetzen. .pekBu .............. 1.1:t 
Corn .. .. « .............. 61 

aset. .. « ................ 40 
opcom, geschält, pro Pfd.. ...... 03 
wiebeln, trocken, pro Bu» .......... 1.00 
artosseln, » ............... 1.00 
eu per Tonne ............... 8.00 
eu in Ballen, per Tonne ...... 9.00 
lsalsa Heu ................ 8.00 ä- 9. 

Butter wer Psd .............. 20-—B 
Eier-m etDpd. ............ 17 

ühneh lte per d ......... 10 
weine. .pro 100 Psd 6.00 

s l tot-h. » , » ...... Hm 
«üon«stm-.ksP-bsIsososstosii .- 


